ner Jeitung. 


Nr. 184. Freitag den 14. August 1863. 


Die e er dei eee e 
NN ng“ erſcheint täglich mit Ausnahme der Sonn: und Feiertage. Vierteljähriger Abounements⸗ 
preis: für Krakau 3 fl., mit Berſendung 4 fl. für einzelne Monate 1 f. reſp. 1 fl. 35 Nkr., zelne Nummern 9 te 
edaction, Adminiſtration und Expedition: Grod⸗Gaſſe Nr. 107. 


Der Miniſter für Handel und Volkswirthſchaft die Poſt⸗ Fürſtentage auch den Zuſtand feiner Geſundheii und Rücktritt des diplomatiſchen Vertreters am ruſſi⸗ licher wird ihre Parteinahme für den Süden. Ihr 
figiale erſter Claſſe Gajetan Müller und Karl Feeds e die Erforderniſſe der Brunnenkur geltend machte, denſſchen Hofe, Marquis Pepoli, von feinem Poſten heutiger Leitartikel ſucht nachzuweiſen, daß ſelbſt 4 
zn Poſtamtscontrolloren in Verona ernannt. König erſuchte, für den Fall, daß Rückſichten dieferiift die „Gen.⸗Corr.“ nach einem Turkner Schreiben das Glück noch ferner den Norden begünſtige, noch 

Er 8 ER Art allein der Betheiligung an dem gemeinſamen in der Lage dahin zu ergänzen, da 


nahme von Seite Sr. k. Hoheit des Großherzogs von Der franzöſiche Correſpondent der „M.⸗Poſt.“ hebt Turin a gliſche Geſandte, der den Conföderirten gutzuſchreiben, wenn man General f 


Die Erregtheit iſt, dem „Btſchftr.“ zufolge, in ueber den Inhalt der franzöſiſchen Rote anſgenoß eine gewiſſe Popularität, | i ionſtif a einer Einbil. 
Erregt dem „Blſchſtr. N r N { N „ſuchte ſtets die Sym⸗ unioniſtiſche Schwäche erhaben, aus inbil⸗ 
fee im Steigen. Die Stimmung wen⸗Rußland, welche der „France“ zufolge am 11. inipathien Englands Turin geneigt 0 ae und if . ie zu ein e e 


det 
Für 
des kaiserlichen Schrittes micht ganz gefaßt 
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rauchte „bis er begriffen wurde. Es iſt die Mächte einig ſind, aufrecht hält und daß fie au der ei ich zi 
* — — H 7 N = { i 
e 1 — he ar ee 11 Genies der W beſteht, andererſeits ſich 8 ein Punze find mar Gpiſeden des Mir 
f könne. Dieſe Anſi at ſelbſt in klein⸗ aber von einem Geiſte der Mäßigung beſeelt zeigt, er neue König von Griechenland wird, wie Folge iſt, daß f D 
deutſchen Kreiſen ziemlich viele Vertreter. n welcher dem Petersburger Cabinette geſtattet, 70 i die Correſpondenz dad = 155 meldet, den off Se 115 12 N bene 8 
Nach Mittheilungen aus Berlin im „Botſchaf⸗ . ohne daß feine Würde darunter zu leiden h „König der Hellenen“ annehmen. Der ſchen Nationen beſt 
er- handelte es ſich bei der Unterredung in Gaſte in Dadurch ſchon, daß die Noten der drei Mächte ab⸗ anfängliche der Griechen wurde auf Re⸗ſonne in Virginien, 


cen Großmächte zuträgliche Fall. Oder, die Stundeffortan vom Petersburger Cabinette ab, ein definiti Koni rn ilten 
g 1 5 er, . \ . f önig fattlerweile als die abſoluten Be der un ilten 
ismarcks hat geſchlagen und ein raſcher Entſchluß ves, für alle Welt ehrenhaftes und von den all 9 Macht des Nee Lede u be ara 

es Königs fördert plötzlich eine eingreifende Mini⸗ nen Zuſtänden Europa's gebieteriſch erheiſchtes neck iſt der einzige Däne, welcher den König nach So wird von Frankreich 
riſis zu Tage. Oder endlich, der König ſieht ſichſtat möglich zu machen.“ Athen begleiten wird. Keine ausländiſche Armee wird räumen, bei Strafe des Krieges, und von England, 


— 15 Baer Plöpliche Berufung nach Gafteim zu chen habe, welches am 10. Juli wirklich proclamirt 
tere Anh ‚ und auf die Eventualitä⸗ worden fei. Nach der „France“ hat ſich am 12. Juli Aus Trebinje wird der „Gen...“ geſchrieben, 
nach Frankfurt von Seite Preußens beziehen. In die⸗ſtation auf der franzöſiſchen Fregatte „Montezuma“ betheiligt an deriaber nur ein Gleichgewicht der 


ſer Berliner Mittheil 5 mAh, Blue ö 0 6 ı Nordame 
nigs mit feinem ie Ka der Enſſckluß des Kö- eingeichifft, um ſich nach Wien zu begeben und dem Verw gekerkert worden wird ein Pfand des Friedens und ein Gewinn für 


tervention ſeiner oe 
und einem nach der Zuſammenkunft in Gaſtein ein⸗Kaiſer und die Kaiſerin Sr. kaiſerl it d T d ; i — 
gelangten eigenhändigen Schreiben Sr Majeſtät des Er, kan ‚ faiferl. Hoheit dem Herrnſden Tagen dort angelangt ſei, um in Gegenwart deririco i f 
f N Irzherzoge bereits ihre Glückwünſche wegen ſeiner Türken und Chrift Fer i i 
aiſers Franz Joſeph zugeſchrieben. Der "Berliner Wa ge Kaifer von Mexiko haben zuge ' denen da Gebe Berünan An ee, eee e 


— 5 


— nen 


1 2 des Sheiks gefeffelt und blinde Werkzeuge der Abſichten Grundlage zu den dort als „Berch“, „Diasmouk“, „Ber⸗ erſiſche und arabiſche Autor ichte 5 ausführ- se 
Feuill e I on desſelben, welche die Veranlaſſung herbeiſehnten, ſich ihres naouy“ x. bekannten Zubereitungen. le 12 den e e Hiſtoriker 
2 ee irdiſchen Lebens zu entledigen und in den bleibenden Ge.“ Dr. Livingſtone fand bei den Batekas in Süd⸗Afrika, ( 1450), ſpricht von demſelben gelegenheitlich der Ber. 
nuß der gekoſteten Freuden einzutreten. So erzählt man daß dieſelben unter dem Namen „Mutokwana“ Hanf rauch⸗ guügungsplätze von Kairo; ein ſolcher in einem benachbar⸗ 

Haschisch. als Beweis der blinden Unterwerfung unter den Willen ten, und dadurch körperlich und geiſtig ſehr herabfämen;/ten Thal, welches gegenwärtig ganz mit Ruinen bedeckt ift, 


5 ihres Führers, daß einſt der Sultan der Seldſchuken, dasſelbe gilt von den Hottentotten, welche denſelben „De joneina“ 
f (Schluß.) r kan ken, y otten, denſelben „Dada wurde „Djoneina“ genannt und war der Schauplatz aller 
W a Giger ſch durch Tapfertelt und Achelaleddin Melek Schah, dem Sheik der Aſſaſſinen oder Dagga“ nennen, ferner von den Zulu⸗Kaffern und nur erdenklichen Ausſchweifungen und Scheußlichkeiten; dien 
Gig ein Jüngling, der ſich d ütdig erachtet ia nen Geſandten mit der Aufforderung geſchickt habe, ſichden Dongos, Damaras, wie noch anderen Negerſtämmen ſer Platz war berühmt wegen der dort verabreichten Ha⸗ 
ei ee ausgezeichnet hatte, für 45 8 ſo lid ihn aufen errerfen Letzterer ließ einige Jünglinge vor ſich von Angola und Benguela. Auf den Märkten von Leondaſſchiſch⸗Präparate, wodurch die Bevölkerung von Kairo an- 
der Sh — Grad aufgenommen zu werden, dre mit ten ft und befahl dem einen in Gegenwart des Geſand⸗ heißt der Hanf „Djamba“; er wird dahin gebracht in Form gezogen und zu allen möglichen Exceſſen getrieben wurde. 
af 1 12 ſich zum Mahl, bei dem er br ct Bude ich ſofort zu tödten und derſelbe ſtieß ſich den Dolch 3 bis 4 Zoll langer, walzenförmiger Maſſen, welche mit Derſelbe Autor erwähnt einer alten Abhandlung über den 
wo er A nie und in dieſe Gärten ge 5 inte Pi Felſe dem andern rief er zu: „Stürze dich vou die⸗ Weiden umwickelt find und aus den blühenden Spitzen Hanf von einem Araber Haſſan, nach welchem im Jahre 
alles 22 Ihn Erwachen in das Paradies 1 Lance 5175 925 hinab“ und im nächſten Augenblick lag derſelbeſder Hanfplanze beſtehen, von welchen die ſtärkeren Blätter der Hegira 658 ein Mönch von dem Orden Hyder 's von 
Nachdem * 3 beſtärkte ihn in dieſer Pub e ſch ruhig d Leiche in der Tiefe. Der Sheik wandte entfernt wurden. Er dient dort meiſt zum Rauchen und dieſem zuerſt Gebrauch des Haufs als Genußmittel kennen 
die der Prophe die Freuden des vermeintlichen sb x pracht 9 A. dem vor Entſetzen bebenden Geſandten und wird dazu noch je nach Liebhaberei mit verſchiedenen betäu⸗ gelernt habe. Letzterer, der Stifter einer Secte von Aßee⸗ 
ders getoſte a Gläubigen verheißt, bis zur 2105 5 600 Gent gleiche Weiſe gehorchen meinen Befehlen benden oder erregenden Stoffen verſetzt. tikern und Büſchern, lebte in ſtrengſter Jurückgezogenheit 
> Huris 5 0 2 1 die e 1 An er ne, gehe und melde dies als Antwort dei⸗ 8 Die Einführung des Hanfgebrauches als narkotiſchen auf einem Berge zwiſchen Nishabar und Rama, wo er ein 
In aus blinkenden — em Einfluß des ! fe In Aegypten f 5 enuſſes ſchreiben die älteſten und berühmteſten Autoren Fakirkloſter errichtet hatte, welches er zehn Jahre nie wer, 
2 einer ue den 2 5 41000 Alber Pädreiſe 100 i e 8 a der 11 und Araber den Eingebornen von Hindoſtan ließ, bis es ihm einmal einfiel an einem Bee Be 
nuſſes, und fand r ren 5 : in Indien, und Hanf wird ſowohl zu, doch find im Allgemeinen nur geringe Spuren lange tage das benachbarte Feld zu durchſtreifen. Bei feiner 
* — Sheik, a er ee wieder 5 der ee wt e man J Bine ren Gebrauchs in Indien ER rütunft 1 ſein Angeſiht EN ee von Heiter · 
lich nicht von ihm en m vorſpiegekte, er ſei körper⸗ ; auch zur Zeit des Feldzuges in in der „Rajniguntu“, einer indiſchen Abhandlung über keit und Vergnügen, und zum Erſtaunen ſeiner Brüder 
da gewürdigt weren dn Werken . Geiſt nem 5 Arat 112 Verkauf und Genuß der dor⸗ Arzneimittellehre, deren Alter man auf 600 Jahre ſchätzt, begann er mit diesen was er ſonſt nie gethan, eine leb⸗ 
zu koſten, die jenſeits den Gläergenuß der Paradiesfreuden tigen . — ſchwerſten Strafen zu verbie- findet ſich die erſte ausführliche Angabe über den Gebrauch hafte Converſation. Auf die verwunderten Fragen erzählte. 
Glauben und Gehorſam N erwarten, der feſt im ten, um den enen N Ye zum Beſten jeinet Un⸗ des Hanfs zu dem angedeuteten Zweck; die Bezeichnungen, er, er habe auf ſeinem Spaziergang eine Pflanze gejehen, 
Dienſt der Hanna Gef Oberen fein Leben im tergebenen zu ſteuern. ach duver, einem Mitglied der welche dort den verſchiedenen Zubereitungen beigelegt wer⸗ welche ſich trotz der großen Hitze wie kanzend bewegt habe, 
wurden die feurigen, erregbaren Sunn jolde Mittel agdpilcden Cewmſſſen, Ente man dert die Blüthen-|ven, laſſen auf eine gewiſſe Mannichfaltigkeit der Zufäge, während alle andern Pflanzen in der Nähe matt und ver⸗ 
ge an den Dienſt ſpitzen vor der völligen Entwicklung und benützt ſelbe als je nach dem beabſichtigten Erfolge, ſchließen. ſſengt die Köpfe hingen. Er ſei näher getreten und habe 


chen wir nicht in Angſt zu fein vor einer franzöſi⸗feſten waren bis 7. d. M. 26 Geſangvereine aus Böhmen, jeſtät der König von Württemberg ſich bei den Für⸗ſches unter dem Titel: „Veleslavin“ mit Anfang Oc tober 


ſchen Landung.“ 10 aus Mähren und 1 aus Wien, im Ganzen 47 Ver⸗ ſtenberathungen wegen ſeines Gehörleidens durch den d. J. erſcheinen und am 1. und 15. eines jeden Me’ 
— eine mit 843 Sängern angemeldet, — Bei der Feuers⸗ Kronprinzen vertreten laſſen wird, fo. gibt man ſich nats in Quart⸗ Format herausgegeben werden ſoll, ſobald 

5 brunſt zu Trieſch find gegen 80 Häufer und die Getrei- doch noch der Hoffnung hin, daß der greiſe Herr, ſich eine genügende Theilnahme hiefür ausgesprochen habe. 

Oeſterreichiſche Monarchie. devorräthe verbrannt. falls ſeine Geſundheit es geſtattet, Se. Majeſtät den Das neue Blatt wird feine Leſer ſtets von den neueſten 


N Wie dem „M. Corr.“ mitgetheilt wird, zeichnet ſich Kaiſer, welcher demſelben auf Seiner Herreiſe einen Fortſchritten und Verbeſſerungen auf dem Gebiete der Buch 

Wien, 13. Auguſt. Se. Majeſtät der Kaiſerſein „Eßkünſtler“ Leopold P., welcher beim Wiener Volks. Beſuch in feiner Reſidenz abſtattet, ebenfalls hieherſdruckerkunſt durch belehrende Artikel und Berichte in Kennt 
baben den durch den Brand vom 29. v. M. in Lippa feſte mitwirken will, in der That durch einen ſehr gefun- begleiten wird. Se. Maſeſtät der König von Baiern niß ſetzen und insbeſondere die böhmiſchen Typographen 
Verunglückten ein Geſchenk von 5000 fl. und Ihreſden Appetit aus und hat auf Grundlage eines ärztlichen wird den neueſten Anordnungen zufolge nicht im eng⸗ mit der Terminologie aller Werkzeuge und Behelfe in der 
Majeſtät die Kaiſerin zum Bau der Kirche zu Jans⸗Zeugniſſes ſchon vor Monaten um eine höhere Suftenta- lichen Hofe, ſondern als Gaſt des Großherzogs vonſböhmiſchen Sprache vertraut machen. Ein Comité von 9 
dorf in Böhmen den Betrag von 100 fl. allergnä-|tionsgebühr angeſucht. Während für jeden Pflegling im Heſſen in deſſen Palais reſidiren. Auch der Herzog. Herren hat diesfalls eine Aufforderung zur Theilnahme 
digſt zu bewilligen geruht. Schuldenarreſt 45 kr. gezahlt werden, beanſprucht L. P. von Coburg⸗Gotha ſteigt in dem zu feiner Verfügung in beiden Landessprachen ergehen laſſen. 

e. Mais der Kaiſer wird heute nach Frankfurt von feinem Gläubiger wenigſtens 65 kr. um ſeinen ſtets geſtellten Liefferheld ſchen Privathaus ab. Der Groß. Zur Theilnahme an dem nächſte Woche in Fra uk 
abreiſen. Während der Abweſenheit des Kaiſers[,nagenden Hunger“ ftillen zu können. herzog von Weimar hat neben dem Großherzoge vonſfurt ſtattfindenden deutſchen Abgeordnetentag haben 
wird Se. k. Hoh. Erzheizog Rainer die Regie- In Czernowiee bei Olmütz brannten am 9. d. 26. Baden im „Ruſſiſchen Hofe“ Quartier genommen, ſich bis jetzt 425 Abgeordnete gemeldet. 
rungsgeſchäfte führen. Häuſer und 18 Scheuern nieder. Außerdem ging viel Vieh auf deſſen Räume von preußiſcher Seite allerdings . Frankreich. 

Se. k. Hoheit Erzherzog Ferdinand Mar iſtſund Getreide zu Grunde. Einem Grundbeſitzer verbrannte nicht mehr reflectirt wird, wogegen aber das preußi⸗ Paris, 10. Auguft. Die neue Note des Herrn 
ſammt Gemahlin vorgeſtern von Miramare hier an- ein Packet Banknoten im Betrage von 2000 fl. ſche Geſandtſchaftshotel weite Räume bietet, falls die Drouyn de Lhuys an den Herzog von Montebello iſt 
gekommen und im Schloſſe zu Hetzendorf abgeſtiegen. „ Dieutſchland. preußiſchen Entſchließungen ſich noch ändern ſollten. am 8. d. Abends von hier abgegangen und wird 
a k Hoheit Erzherzog Ludwig Victor wird von] Der König von Preußen, wird der „A. A. 3.“ Das Galladiner von 120 Couverts, welches der Se- morgen in Petersburg anlangen. — Der „Moniteur“ 
Dresden nach Darmitadt reifen und dort am 18. d. aus Frankfurt, 10. d., geſchrieben, hat mittelſt ei⸗ nat im Kaiſerſaale des Römer veranſtaltet, wird amſpublieirt den dem „Courrier du Dimanche“ entlehn⸗ 
Mit Sr. Maj. dem Kaiſer zuſammentreffen. — Se. nes Handſchreibens dem Senat unſerer freien Stadt 17. ſtattfinden; die hohen Gäſte werden von dreißigſten Wortlaut der Note, welche Fürſt Gortſchakow un⸗ 
u. der Herzog von Naſſau iſt geſtern mittelftlangezeigt, daß er auf dem Fürſtencongreß am 16. d. ſin die Stadtfarben gekleideten Dienern bedient ſein. term 12. Juli über das Verhalten der ruſſiſchen Re⸗ 

iſabethbahn direct nach Frankfurt abgereiſt, um nicht erſcheinen werde. Gutem Vernehmen nach Der Römer wird außen und innen prachtvoll de- gierung gegen den Erzbiſchof von Warſchau, Migr. 
Se. Majeftät den Kaifer dort zu empfangen. Bis ſſchließt ſich der Eingang des königlichen Handſchrei⸗corirt. Felinski, an die ruſſiſchen Geſchäftsträger im Aus 


zum Bahnhofe wurde der Herzog von Sr. Majeſtät bens nach Form und Inhalt ganz dem kaiſerlichen Wie die „Voſſiſche Ztg.“ meldet, wird der Kron⸗ lande gerichtet hat. — In einem durch den „Temps“ 
dem Kaifer begleitet. Einladungsſchreiben an und anerkennt die Nothwen⸗ prinz von Preußen nur kurze Zeit in Gaſtein ver⸗ veröffentlichten Schreiben, welches Herr Drouyn de 
Die Abieiſe des Herrn Miniſters des Aeußern digkeit einer Umgeſtaltung des deutſchen Bundes und weilen und will auf der Rückreiſe mit der Königin Lhuys über gewiſſe Stipulationen des noch in Un⸗ 
Grafen von Rechberg nach Frankfurt iſt heute namentlich die Einſetzung einer ſtrafferen Centralge-Victoria zuſammentreffen „ um dieſe nach Schloßſterhandlung ſcwebenden franzöſiſch⸗helvetiſchen Han⸗ 
Nachmittags 4 Uhr 30 Min. feſtgeſetzt. — Der Herrſwalt. Der Senat hat dem König den Empfang des Roſenau zu begleiten. Es wird ſich zeigen, meint delsvertrages an Herrn Zirkel⸗Köchlin von Mühlhau⸗ 
F Me. Ritter v. Schmerling iſt vorgeſtern von Handſchreibens angezeigt und fein Bedauern darüber dazu die „Bohemia“, ob dieſe Reiſedispoſition nichtſſen gerichtet hat, iſt die Verſicherung enthalten, daß, 
Italien hier angekommen. — Der Ban von Croa⸗ ausgeſprochen, daß Se. Majeſtät an dem Fürſtencon⸗dulch die Gaſteiner Beſprechung des Kronprinzen mit wenn dieſer Vertrag zum Abſchluſſe gelangt, den fran- 
tien FMe. Frhr. v. Socſevie iſt vorgeſtern Abends greß keinen Antheil nehmen werde. feinem Vater eine Aenderung erfahren wird. Der zöſiſchen Israeliten die gleichen Rechte wie den übri⸗ 
don hier nach Agram abgereiſt. Wie das „Frankf. Journal“ vernimmt, hat die König verläßt Ende dieſer Woche Gaſtein und be⸗ gen franzöfiihen Staatsangehörigen in Bezug auf 

König Otto von Griechenland iſt am 11. d. inſſtändige Bürger⸗Repräſentation auf Anfrage des Se- gibt ſich nach Baden-Baden. Auf der Reiſe wird Niederlafſung und Freiheit des Geſchäftsbetriebes in 
Salzburg angelangt. Derſelbe wurde von Sr. Maj nats für die Congreß-⸗Feierlichkeiten einen unbegränz- er dem baieriſchen Königshauſe einen Beſuch ab- der Schweiz zugeſichert werden. — Der Kaiſer iſt, 
dem Könige Ludwig von Baiern, Ihrer k. Hoheitſten Credit bewilligt. Die „F. P.⸗3.“ vom 10 d. ſtatten. wie der „Moniteur“ anzeigt, vorgeſtern Abend im 
der Frau Erzherzogin Hildegarde, dann Sr. königl.ſchreibt: Aus guter Quelle vernehmen wir, daß der. Wie es der „F. P. 3.“ zufolge heißt, wird der Geſtüt von Le Pin angekommen und hat geſtern Vor⸗ 
Hoheit dem Herrn Großherzoge von Heſſen und vom Senat am 17. Aug. ein glänzendes Bankett im Kai⸗ Miniſterpräſident v. Bismarck ſich bei der alsbald zumittag der Meſſe beigewohnt. Die Pferderennen ber 
Ent k. Landeschef Graf Taaffe, dann vom Herrnſſerſaale zu Ehren der verſammelten Fürſten veranſtal⸗ erwartenden Reife des Königs nach Baden Baden gannen Mittags 1 Uhr. Mehr als bunderttauſend 
Militärſtations⸗Commandanten Oberſt v. Schwabſten würde. Die Tafel wird für 120 Couverte gerichtet nicht in Begleitung Sr. Maſeſtät befinden. Menſchen waren aus der Umgegend dazu herbeige⸗ 
empfangen, und begab ſich ſodann nach Leopoleskron, werden. Der Kalſerſaal, die Kaiſertreppe und die Rö. Die Pol. 3. ſchreibt: Wenn mehrere Berlinerſſtrömt. Se. Majeſtät wurden überall mit dem leb⸗ 
wo er zn längerem Sommeraufenthalte verweilen wird. merhalle werden feſtlich hergerichtet, eine eigene Kü⸗ Blätter mittheilen, daß die Confiscation von 11 dor⸗afteſten Enthusiasmus aufgenommen. — Der „Mo⸗ 


Im Lager dei Bruck veranftaltete die Brigadeſchenvorrichtung wird für das Feſteſſen in dem Römer⸗ tigen Zeitungen nachträglich erſt auf Requiſition vonſniteur“ wird dem Vernehmen nach die Note des 
ade K. f Baron Boxberg ein Rennen, gebäude hergeſtellt werden. Von Seiten unſerer Be: Po ſen aus erfolgt ſei, fo iſt dies wohl nicht ganz Herrn Drouyn de Lhuys noch vor Ablauf dieſer 
welchem Se. Majeſtät der Kaiſer beiwohnte. Beim hörden werden die größten Anſtrengungen gemacht, genau. Wie wir vermuthen, iſt von hier aus eine Woche veröffentlichen. Die „France“ hat zwar höchſt 


Steeplechaſe blieb Oberlieutenant v. Döring des 10.ſum den deutſchen Fürften einen, der Bedeutung und Anfrage nach Berlin ergangen, da man hier Zweifel wahrſcheinlich vollkommen Recht, wenn ſie verſichert, 
Küraſſierregiments Sieger, obſchon er zweimal ge⸗ Tragweite des Ereigniſſes entſprechenden würdigen wegen der Maßregel hegte. Dieſe Anfrage mag nun daß dieſe Note durchaus vom Geiſte der Mäßigung 
ſtürzt war. Er gewann den von Sr. Majeſtät aus⸗Empfang zu bereiten, obwohl es ſich nicht verkennen well die Beſchlagnahme der Berliner Blätter herbei⸗ und Verſöhnlichkeit beſeelt ſei, aber die Börſe ver- 
efeßten Preis: eine Caſſette mit zwei prachtvollenſläßt, daß der fo kurz anberaumte Zeitpunct allen zu geführt haben. langt Gewißheit. — Bei der heutigen Preisverthei⸗ 
olvern mit dem a. h. Namenszuge. Se. Maje⸗ treffenden Maßnahmen die erheblichſten Schwie. Das Kuj. Wochenblatt ſchreibt, daß in der Nacht lung in der Sorbonne hatte Herr Duruy mit ſeiner 
70 überreichte den Preis dem Sieger perſönlich mit|rigfeiten entgegenſetzt, da Frankfurt nicht über die rei- vom 5. zum 6. Aug. wiederum Ruſſen bei JerzyceſRede großen Erfolg. Insbeſondere machte die Ankün⸗ 
en huldvoll u Worten: „dies als ein kleines Anden⸗ chen Mittel einer Großſtadt verfügen kann. Bis heute (Kreis Inowraclaw) über die Gränze getreten find. digung einen guten Eindruck, daß fürderhin in der 
ken an das Lager zu bewahren.“ Mittags find in den hieſigen Hotels angemeldet:: Die Geſchäftsleiter der 38. Verſammlung deutſcherſoberſten Claſſe der Lyeeen die allgemeine Geſchichte 
8. Einer a. h. Entſchließung zufolge wurde geſtattet, daß(„Engliſcher Hof“: König von Sachſen, Kurfürst von Naturforſcher und Aerzte Dr. Dohrn und Geheim -der neueſten Zeit von 1789 an vorgetragen werden 
der bisher mir für beſonders bezeichnete Offizierschargen Heſſen, Fürſt von Liechtenſtein, nebſt den Herren Gra⸗ſrath Dr. Behm erlaſſen zu dieſer Verſammlung, welche ſolle. — Der Kaiſer hat einen eigenhändigen Brief 
und nur zu Pferde vorgeſchriebene Regenkragen von nun fen Rechberg, v. Beuſt, Herrn v. Dornberg. „Ruſſi⸗ bekanntlich vom 18. bis 24. September in Stettin ſtatt⸗ an den Erzherzog Ben alien, den ein 
an außer Dienſt bei regneriſcher Witterung auch zu Fuße ſcher Hof“: die Herzo e von Meiningen und Braun⸗ findet, ſoeben ihre Einladung. Sie erſuchen insbeſondere kaiſerlicher Ordonnanzofftzier dem Prinzen 
von allen Offizieren und Militärparteien getragen wer⸗ſchweig; „Roͤmiſcher Kaiſer“:? Kronprinz von Würt⸗ ſene Theilnehmer, welche von den durch die Eiſenbahnen! Der Kaiſer iſt von ſeiner Reiſe nach Le Pin wie 
den dürfe. N temberg mit zwei Miniſtern, die Fürſten von Schwarz⸗ zugeſtandenen Begünſtigungen bei der Rückreiſe Gebrauch der in Paris zurück. — Heute fand in der Sorbonne 
Die franzöſiſche Botſchaft zeigt an, daß am 15. burg⸗Rudolſtadt und von Reuß-⸗Schleiz und Bürger- machen wollen, fi möglichſt zeitig anzumelden und um die Preisvertheilung an die Schüler der Lyeeen und 
guſt, als am Namensfeſte des Kaiſers Napoleon, meiſter Duckwitz von Bremen. Der Kaiſer „von Oe: die unumgänglich erforderlichen Legitimationen bei den ob⸗ Collegien Statt. Der Unterrichtsminiſter, Herr Du⸗ 
Kirche zu St. Anna ein feierlicher Gottesdienſtſſterreich wohnt im Bundespalais. Der König von genannten Geſchäftsführern zu bewerben. Exeurſionen wer⸗ ruy, der Miniſter des kaiſerlichen aufes und der 
ehalten wird. f Bayern wird im Palais des Großherzogs von Heſſenſden von Stettin nach den Juralagern bei Cammin undſſchönen Künſte, jo wie das ganze hohe Univerſitäts⸗ 


De der Theilnahme an Leitung des pol- haben ſich an die Beſitzer des „Ruſſiſchen Hofes“ mit| Ein Geſuch der Geſchäftsführer der dieſes Jahr in ſentwickelte in feiner Rede den Satz: Erziehen wir 
niſch⸗ruſſiſchen Aufſtandes in der Verwahrungshaft der Anfrage gewendet, ob ſie mehrere Piecen bei Stettin ſtattfindenden Naturforſcherverſammlung um Männer, aber keine Bachelierz.“ Er kündigte einige 
befindliche Sürft Adam Sapieha um Verſetzung aufletwaiger Hierherkunft erhalten könnten „ Der Herzogffreie Rückfahrt der Mitglieder iſt, heißt ez in der „Poſ. weitere Reformen an und ſchloß mit den Worten: 
freien Fuß gegen Cautionsleiſtung angeſucht, um ſich von Coburg wird eine zur Zeit des Schützenfeſtes ihm Z.“, von den Verwaltungen aller preußiſchen Staats-“„Meine Herren! der wahrhaft liberalſte Mann des 
der ehr jeiner gefährdeten Geſundheit von von Herrn Seufferheld zur Verfügung geftellte Pri⸗ bahnen abgelehnt worden, während die öſterreichiſcheufKaiſerreiches iſt der Kaiſer.“ — Der Baron Gros, 
wei außzübenden Aerzten als dringend nothwendigſvatwohnung beziehen. Der Großherzog von Mecklen⸗ Staatsbahnen ſich willfährig zeigten. franzöſiſcher Botſchafter in London, kommt nächſten 
anerkannten Badekur in Gleichenberg unterziehen zuſburg⸗Streliß iſt im Hotel „Weſtend⸗Hall⸗ abgeftiegen.) Miniſter v. Beuſt hat an den Bürgermeiſter Donnerſtag nach Paris. General Kalergis begibt ſich 
können. Dieſem Geſuche wurde jedoch von Seite des Die Vorbereitungen für den deutſchen Fürſtentag von Leipzig, Dr. Koch, ein Schreiben gerichtet, auf Befehl der griechiſchen Regierung nach Kopenha⸗ 
berlandesgerichtes keine Folge gegeben. Sicherem nehmen, wie man der „W. A.“ aus Prankfurt,wor er demſelben bekannt gibt, daß Se. Majeſtät gen, um den König zu begleiten. 
Vernehmen nach ſoll der Fürſt gegen dieſe abweisliche 11. d., ſchreibt, mit jeder Stunde größere 0 der König mit hoher Genugthuung Kenntniß von. Die große Angelegenheit des Tages iſt die Hitze, 
Entſcheidung die Berufung an den oberſten Gerichts- nen an. Die Mehrzahl der deutſchen Bundesfür 


ee haben. wird, den ergangenen Anordnungen zufolge, wohllnifter als Zeugen des deutſchen Turnfeſtes einge⸗ heute beinahe ohne alles Intereſſe, gleichſam ausge 
In Wien wurden am Sonntag nicht weniger als vierſſchon Freitag den 14. hier eintreffen. Außerdem prägt haben. Insbeſondere gereiche es Sr. Majeſtät dort von der verzehrenden Hitze, welche ji ſeit län- 
Brände in der Umgebung fignalifirt. ſcheinen die Anordnungen auch darauf zu deuten, daßſzur Befriedigung, daß das Vertrauen, welches in dieſger als 14 Tagen permanent erklärt hat. Am 9. war 


Durch die Hitze der letzten Tage iſt der Boden auflderen Anweſenheit nicht bloß auf 2 oder 3 Tage in Umſicht und die patriotiſche Hingebung des mit derjdie ſtärkſte Hitze, deren man ſich in Paris erinnert. 
dem Karſte jo ausgetrocknet, daß das Gras längs der Bahn Ausficht genommen iſt. Ganz beſonderes Gewicht Leitung des Feſtes betrauten Feſtausſchuſſes gefept| Das Thermometer zeigte im Schatten 39° 1“ (Gntgr.) 
wie Zunder in Brand geräth wenn aus der Locomotive ein legt man darauf, daß ſich unter den Angemeldetenſwerden durfte, ſich glänzend bewährt habe. beinahe die höchſte Temperatur, die in einem Zeit- 
Funken hineinfällt. die Großherzoge von Baden und der beiden Mecklen Die Zahl der in Prag erſcheinenden Zeitſchriften jolliraume von 158 Jahren, ſeit 1705, beobachtet worden 

Zu den am 25. und 26. Auguſt in Brünn zur tau burg, der Kurfürſt von Heſſen und der Greßherzogſabermals, und zwar durch ein böhmiſches Fachblatt für die iſt. Weiter hinauf reichen die meteorologiſchen Beob⸗ 
ſendfährigen Jubelfeier stattfindenden ſlaviſchen Geſangs. von Oldenburg ebenfalls befinden. Obgleich Se. Ma- Intereſſen der Buchdruckerkunſt vermehrt werden, wel- achtungen nicht. Am 26. Auguſt 1765 war die Tem⸗ 


einige Blätter dieſer ſonderbaren Pflanze gekoſtet, worauflrer des verpönten Hanfs mit Ausreißen der Zähne be⸗ den Gebrauch des Haſchiſch ſchon länger Gowöhnte nöthigilaren Sitten! feiner Heimath zur Verfügung ſtellen. Im 
ſeine jetzige heitere Stimmung über ihn gekommen feiziftraft; aber ſchon 792 bürgerte ſich dieſes Kraut wiederfhat, um ſich in den gewünſchten Zuſtand der Extaſe, im Innern ſeines Harems genießt er das berauſchende Dawa⸗ 
als er dann ſeine Brüder zu dieſer Pflanze führte, kauten ſtärker als zuvor ein. Makrizi entwirft ein lebhaftes Bild Orient „Fantaſia“ genannt zu verſetzen, iſt die anfängliche meſe, umgeben von ſeinen Almahs und Odalisken, welche 
auch dieſe die Blätter derſelben und fühlten ſich gleich der Wirkung des habituellen Genuſſes des Haſchiſch, indem Wirkung dieſelbe, wie bei kleinen Doſen und es bleibt da- durch Muſik und üppige Tänze die Illuſtonen vermehren, 
ihrem Meiſter angenehm erregt, was ſie zu fortgefegtem'er beweiſt, daß die gewöhnliche Folge totale Corruption bei völlig gleich, ob das Mittel gebraucht oder innerlich fund ihn in den Himmel Mohammeds zaubern. 
Gebrauche veranlaßte. Ein Auszug des indiſchen Hanfs des Gemüthslebens und der Moral ſei. genommen wird. Gewöhnlich ſtellt ſich dann das Bedürfniß, Wenn der anhaltende Gebrauch des Haſchiſch auch nicht 
mit Wein oder Branntwein ſcheint das Lieblingsgetränk“ Was nun ſchließlich die Wirkung des Hanfs betrifft, ein, zu eſſen, welchem man ohne Nachtheil für die Wirkung in ſeinem ganzen Umfange die nachtheiligen Folgen des 
des Scheik Hyder geweſen zu ſein. Ein ſolcher hat näm⸗ſo ſcheint ſich dieſelbe je nach dem Naturell des betreffen⸗ nachgeben kann 5 bald folgt nun ein unbeſchreibliches Ge- Opiumgenuſſes nach ſich zieht, jo ift derſelbe dennoch nicht 
lich eine gefättigt grüne Farbe, wodurch ſich auch die Worte den Individuums auf verſchiedene Weiſe zu äußern, wie fühl von Glückſeligkeit, welches die erhöhte geiſtige Thätig⸗ minder gefahrlos und man haſ ſelbſt ſchon Wahnſinn und 
eines arabiſchen Dichters erklären, welcher die „freuden dieß ja auch von der der geiftigen Getränke bekannt ist. keit begleitet, wobei ſich nicht ſelten eine erhöhte Vitalität. Blödſinn darauf entſtehen ſehen; meift magert der Kite 
ſpendende Smaragdſchale Hyder's“ beſingt; auch in Ara- Während der eine durch letztere bis zur Ausgelaſſenheit in ſexueller Beziehung bemerkbar macht. Es iſt, jagt Dr. leidenſchaftlicher Haſchiſch⸗Liebhaber ſtark ab und 
bien bereitet man ein gleiches Getränk aus gegohrnem heiter wird, wird ein anderer düfter und melancholiſch, ge Morreau, als ob die Sonne jeden Gedanken beſchiene, Geſichtsfarbe, Appetitloſigkeit und ſchwankender, mfc 
Gerſtenmehl, welchem man vor der Gährung Blätter und reizt und ſtreitſüchtig; während jener feiner Luft in jubeln der durch das Gehirn zieht und eine Bewegung des Kör- Gang bei großer geiftiger Apathie, 5 euer 
Blüthen des indiſchen Hanfs zuſetzt; ein ähnliches Getränkſden Dithyramben Ausdruck gibt und die ganze Welt um⸗ pers zu einer Quelle von Luſt mache. Die Gedanken fol- ten Haſchiſchdoſe weicht, kennzeichnen leicht den Verehref 
iſt das in Indien unter dem Namen „Bendji“ bekannte. armen möchte, zerfließt dieſer in „trunkenem Elend“ undigen ſich zwar in raſcher Flucht, aber ſie bleiben klar und dieſes Genußmittels. 20 75 } — 
Hyder überlebte die Entdeckung der Pflanze 10 Jahre, beweint fein Daſein, welches ihm ſo läſtig iſt, „daß er dabei empfindet der Geiſt einen Stolz, welcher der Erhö⸗ Höchst interreſſant find die öfter in Indien bei ſolchen 
und bat vor feinem Tode feine Anhänger um fein Grab könnte den Ocean vergiften, daß ſie den Tod aus allen hung ſeiner Thätigkeit entpricht, die, wie er ſich bewußt, Leuten beobachteten Anfälle von Starrſucht, wobei die Ber 
Hanf zu bauen; die Beſucher dieſes Grabes ſcheinen den Quellen ſaufen.“ Gerade ſo ſcheint es zum Theil beimlan Energie und Intenfität gewonnen hat. Die Gränzen fallenen bei regelmäßigem I und Athem unempfindlich 
Gebrauch des Hanfs und die Kenntniß ſeiner Wirkung Hanf zu fein, jedoch die fröhliche Richtung in der Wir- der Möglichkeit, das Maß des Raumes und der Zeit hören gegen äußere Einflüſſe 1 2 lang verharren. Auch die 
von da nach Khoraſſan verbreitet zu haben; in Chaldaea kung vorzuherrſchen. 1 auf, die Augenblicke werden zu Jahrhunderten, mit einem dortigen Fakire, Bun ch bekanntlich bei gewiſſen Gele 
lernte man ihn erſt unter der Regierung des Kalifen Mo Im Allgemeinen dürfte das Haſchiſch, in kleiner Menge Schritte überſchreitet man die Welt. Alles iſt voll ſüßer genheiten mit mi e jeglichen Schmerzes den furcht⸗ 
ſtanſir Billah, ungefähr im Jahre 728 mohammedaniſcher genoſſen, einfach aufheiternd wirken, wobei ſelbſt die Heiterkeit Düfte und wonniger Harmonie, alles erhält Plaſticität und barſten Selbſtaualen ausſetzen, ſollen ſich vorher durch Ha 
Zeitrechnung, kennen, und die Könige von Ormus, einer zu lauter Lachluſt ſich fteigern kann; die intellectuellen Fähig- Leben, Bewegung und Sprache, ſelbſt die Töne ſcheinen ſchiſch betäuben- hat bis; 5 
Inſel im perſiſchen Meerbuſen, führten an ihn Chaldaea, keiten werden dabei belebt und weſentlich erhöht, wie über- ſich zu verkörpern und ringsum erſcheinen die wundervollſten; In ihn at bis jetzt glücklicherweiſe dieſes Genuß 
Syrien, Aegypten und der Türkei ein. haupt ein Zuſtand von Behaglichkeit hervorgerufen, der nach Bilder. 8 mittel 15 cſtens weſentliche Anzahl von Liebhabern ger 
Im Jahre 780 m. 3. wurden zahlreiche Verordnun'⸗ einiger Zeit ohne Hinterlaſſung unangenehmer Folgen wieder“ Der reiche Orientale macht mit ausgeſuchter Raffineſſe lug Judi Pal in England, wohin einzelne den Gebrauch 
den in Aegypten gegen den Genuß des Haſchiſch erlaſſen, ſchwindet. zur Erhöhung der durch den Haſchiſch heraufbeſchworenen Fe zen brachten; in Amerika aber ſoll der Haſchiſch 
der meing- Garten in Kairo verwüſtet und die Vereh.“ Nach dem Genuſſe großer Gaben, wie ſolche der an heitern Empfindungen von allem Gebrauch, was ihm die ſchon häufigere Verwendung finden, was jedenfalls dem 
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erbringt- ; 


er „Wand.“ ſchreibt: Wie bekannt, hat der we- wohnen. Die Großherzoge von Baden und Weimar nach den Kreidefelſen der Inſel Rügen gemacht werden. Perſonal wohnten der Feierlichkeit an. Herr Duruy⸗ 


ten den Eindrücken genommen habe, welche ſich dem Mi- unter deren Druck Alles leidet. Die Zeitungen ſind 


f peratur höher, 400; ebenſo am 14. Aug. 1774, 390 4, des Staatsſecretärs Leski auf vier Monate und deſ⸗ſchen Stempelgebühr an jeden Bewerber ausgegeben werden. Dieſe] Die „Oſtd. Poſt“ bringt folgende telegraphiſche 
In dieſem Jahrhundert war die Hitze noch nicht hö⸗ſſen Vertretung durch den ruſſiſchen Staatsrath und|Babrfarten gelten für die din und Rückteſſe. Zur Rückreiſe Mittheilung aus Wildbad Gaſtein vom 12. d.: 
ber als 36% 7° (am 31. Juli 1803) geweſen. Die Senator Platanow aus Petersburg. Der erſtere war eee werben „In den Departements des Königs Wilhelm von 
France“ feiert den Triumph der Politik über dieſein eifriger Anhänger Wielopolski's und hat ſeinen aus „dieſer Rüͤckſicht“ auch die Retourkarten bei der Ausgabe Preußen finden äußerſt lebhafte Conferenzen zwiſchen 
iße und hofft die Anſtrengungen der Diplomatie, Urlaub nach der Abreiſe des Markgrafen ſelbſt wachen dem Tagsſtempel verſehen. Den mit ſolchen Karten bethellig⸗ dem Könige, dem Kronprinzen und dem Miniſterprä⸗ 
welche bei dieſer Hitze eine ſolche Maſſe von Ereig⸗geſucht. f ten Reifenden it nur die Mitnahme von gewöhnlichen Handge⸗ ſidenten v. Bismarck ſtatt. Man ſtellt den eventuel⸗ 


niſſen und ineinander geſchachtelten Verwicklungen zu Im Gouv. Grodno iſt das Dorf Szezuki, weil bist wache leicht int Gonpee felbft. untergebracht ven Austritt P aus dem B in Ausſich 
3162 7 8 e 3 2 k. ttet, d die Aufnahm Gepäcks⸗len Austri reußens dem Bunde in Ausſicht. 
bewältigen habe, werden nicht verloren ſein, die Vor⸗ dort ein ruſſiſcher Agent ſpurlos verſchwand, auf Be⸗ ſück K adme von größeren Gepäcks fi 


se, we i „ d pur ſtücken für dieſelben nicht Platz greifen darf. Der Kronprinz reist heute ab, der König am Sam⸗ 
ehung werde ihr die Arbeiten, die fie in dieſer Hitze fehl Murawieffs vollſtändig zerſtört worden. 5 9 


2 ... ˙—˙ X ˙ —— a 5 
vollbringe, während andere Leute ſich auf dem Lande Der Warſchauer Correſpondent der „Nat. Ztg.“, > N ä j Die „Baieriſche Zeitung“ macht die officielle 
und in den Bädern erholen, nach Verdienſt vergel- welcher berichtet hatte, daß die Direction der War⸗ Halldels- und Börſen⸗Nachrichten. d 5 a gs Ch 


0 Mordienf \ E Mittheilung, daß Se. Maj der König die Einladung 
en. — Herrn Drouyn de Lhuys ſoll die „Hitze“ krank ſchau⸗Wiener Eiſenbahn die Weiſung erhalten habe, betrug der Banknotenumlauf 393.990.400 fl. 274.458 fl. mehr des Kaiſers von Oeſterreich angenommen habe und 
gemacht haben. . ſämmtliche Waggons für Militärtransporte einzurich⸗ als in der Vorwoche, der Metallſchatz unverändert 105.069.833 fl. ſich zu Ende dieſer Woche nach Frankfurt begeben 
Großbritannien. ten und für acht Tage allen ſonſtigen Verkehr zu Breslau, 1? Auguft Mmtliche donenngen. Preis für emenſn erde. Da der Staatsminiſter Freiherr v. Schrenk 

London, 10. August. Ihrer Majeſtät Dampf⸗ 


N : 9 N Er R h . S d. i. über 14 Garnezi Sil . ö kr. öſt. W. * Zu 1 i 
vacht Fairy wird heute in Woolwich, wie die „Ti⸗ ſuspendiren, widerruft jetzt dieſe Nachricht, welche ſich 2 — or Weiber Weizen zus 82. iger Se. M. den König nach Frankfurt begleiten wird, 
mes“ meldet, fertig gemacht. Morgen Abend 5 Uhr 


als durchaus unbegründet erwieſen habe. Roggen 49 — 54. Gerste 37 — 42. Hafer 29 — 34. Erb⸗ſſo iſt für die Dauer ſeiner Abweſenheit der k. Staats⸗ 
38 Neuerdings mehren ſich wieder die Scharmützelſſen 49 — 55. — Winterrüpſen per 150 Pfund Brutto: 212 rath Freiherr v. Pelkhofen mit der Leitung der Ge⸗ 
wird die Königin an Bord gehen und die Reiſe an⸗ im Innern des Landes und in der Nähe der Haupt- bis 224. — Sommerrüpſen ver 150 Pfund Brutto: — — — ſchäfte ſowohl des Statsminiſteriums des königli 
treten. Da Ihre Majeſtät ausdrücklich gewünſcht hat, ſtadt, was mit der beabſichtigten Schilderhebung in — sale 65 4 f. 57 ri e 9 Pf.) 5 
in ſtrengſtem Incognito und ganz ſtill abzureiſen, ſo Warſchau in Verbindung gebracht wird. Der ; 6 ; 75 een 


Hauſes und des Aeußern als des Handels und dei 
8 ! a h uindu Agio) von 8—16 Thlr. Weißer von 14— 18 Thlr. öffentlichen Arbeiten betraut worden. 

lind alle Geſuche, im Arſenal Zeuge der Abfahrt zuſ,Dzien. powsz.“ ſchweigt über die meiſten kleineren Paris, 12. August. Schlußcourſe: Zpercent. Rente 67.40. — 

ein, abgewieſen worden. — Der Prinz und die Prin⸗ Scharmützel, und officielle Depeſchen in deutſchen und 


; der Concurso 
\ A0 pere. 96.50. — Staatsbahn 425. — Credit⸗Mobil. 1077. — bat In seie S9 Mit ri d. der 42 
zeſſin von Wales haben wie der Times aus Edin, ranzöſiſchen Blättern stellen ſoſche öfters ganz in nee geg at Jag gene 7 e 7218. des Entwurfes feſtgeſtellt und ift ſohin zur Berathung 
durgh gemeldet wird, am Freitag Vormittag Schloß Abrede. Nzeszow, 10. Auguf. Auf dem ne Markte ſtellten der Anſprüche der Concursgläubiger, für welche in 
Holyrood beſucht. Am Freitag Mittag haben fie] Aus Warſchau erhält „Goniec“ die (lübrigensſſich die Durchſchnittspreiſe folgendermaßen: Ein Metzen Weizen dem Entwurfe fünf Claſſen aufgeſtellt find, geſchrit⸗ 
Perth verlaſſen und ſich nach Balmoral begeben. ſchon von deutſchen Blättern gebrachte) Mittheilung, 3.581 — Korn 2.15 — Gerfte 1.773 — Hafer 1.57 — Erbſen ten. Die Erörterung bewegte ſich in zahlreichen juri⸗ 
4 le ir Ja 8 6 1 1 2.50 — Bohnen 2.35 — Erdäpfel 1.40 — Eine Klafter hartes der ; 7 3 
er „Obſerver“ meldet den Rücktritt von Sir Ja⸗ (. o.) daß Marquis Pauluzzi in Ungnade gefallen Holz 8.70 — weiches . — — Ein Zentner Futter⸗Klee . — diſchen Details. Der Ausſchuß dürfte heute den erſten 
nes Hudſon, engliſchen Geſandten in Turin, und dieſund ſeine Demiſſion erhalten habe. En och ſoll zum in Zentner Heu 1.90 — Stroh 1. — A. öferr. Währ. Theil der Concursordnung, welcher die Rechtsverhält⸗ 
Ernennung von Henry George Elliot zum Nachfolger Nachfolger deſignirt ſein. Glogan, 11. Aug. Marktpreije in öft. Währung: Ein Metzen niſſe im Concurſe normirt, noch erledigen und ſohin 
desselben. Elliot war Geſandter in Neapel von 1859) Am 8. d. Nachts ſoll der „B. 3.“ zufolge, in der [Weizen 3.50 — Roggen ee — Gerſte 1.804 — Hafer 1.60 zu dem zweiten Theile, dem Verfahren im Concurſe 
dis zum Aufhören des Königreiches beider Sicilien. nächten Nähe von Warſchau bei dem durch die Nie- en. eng Bohnen ape Diele 0% Tlaftes hates übergehen können. Die Arbeiten schreiten mit bemer⸗ 
Sir James Wilde, einer der Barone der Schatzkam⸗dermetzelung von 70 Inſurgenten bekannten Babice Holz 7.50 — weiches 4.80. — Ein Zeutner 7 Fe kenswerther Schnelligkeit vorwärts. 
mer, iſt zum Nachfolger von Sir Creſswell Creſswell er⸗ ein Scharmützel ſtattgefunden haben. Wie allgemein Heu 1.60 — Stroh —.70 fl. Vom Kriegsſchauplatz in Polen bringt der 
nannt als oberſter Richter am Eheſcheidungs⸗Gerichts⸗ erzählt wird, ſollen Inſurgenten die dort liegenden,, Neumarkt, 11. Aug. + heutigen Durchſchuittspreiſe waren heutige „Czas“ neuerdings die Nachricht von einem 
ofe. Herr James Gore in Edinburgh wird die Rit-⸗Ruſſen überfallen haben und von Letztern 17, von 2 257 fe 1.83 fen z 60 . Weben. neuen für die Inſurgenten günſtigen Gefecht, das im 
terwürde erhalten, desgleichen Herr Goldsworthy Gur⸗Erſtern nur 3 gefallen ſein. In der letzten Zeit — Hirſe —.— — Buchweizen —.— — Kuturutz 58 Erd- Lubliniſchen bei Cheim in der Nähe von Depultycze f 
ney, welcher ſein ganzes Leben wiſſenſchaftlichen Un⸗ ind mehrere Mitglieder der früheren Kreisräthe, dieſäpfel 1.14 — 1 Klafter hartes Holz 5.30 — weiches 4.20 — am 5. d. ftattgefunden habe. Die Abtheilungen des 
zerſuchungen gewidmet, eine Straßen⸗Locomotive er⸗ bekanntlich ihre Entlaſſung genommen haben, gefäng⸗ ae 1.82 = ee 2 1.40 — Sur — 80. Emanowiez und Cwiek, unterſtützt von der Ab⸗ 
unden und unter vielen nüßlichen Dingen auch die lich hier eingebracht worden. Es iſt nicht anzunehmen, ir ae Preise: Ein Megen Wen G2 ) f en theilung Rucki', ſollen dort 3 Rotten ruſſiſcher In⸗ 
zentilation in den beiden Häuſern des Parlamentes daß ihre Demiſſion en masse fie für das Kriegsge⸗ (79 Pfund) 1.73 — Gerfte (— Pfund) —.— — Hafer (51 fanterie zerſprengt und bis gegen Krasnyſtaw zum 
eingerichtet hat. richt qualificirt hätte. Die ſonſtige Urſache der Ver⸗ Pfund) 1.37 — Haiden 2. — — Erdäpfel 75 fr. — Ein Zentner Dorfe Wierzchowina verfolgt haben. 
Italien. haftung dieſer Perſonen iſt noch ein Nätbjel. eg 70 l, e ii na — —ͤ—ę—' In der Nähe der Rzeszower Kreisgränze bewe⸗ 
Nach dem „Economist“ enthält das dem Senate Wie der „G.⸗C.“ von der ruſſiſch⸗polniſchen Preisveränderung. l gen ſich auf ruſſiſchem Gebiete nicht unbedeutende In⸗ 
vorgelegte Bankgeſeßz folgende Hauptbeſtimmungen: Gränze geſchrieben wird, befindet ſich der Inſurgen⸗ 
as ſich auf 100 Millionen belaufende Bank⸗Capital tenfübrer Wierezbicki, leicht verwundet, in Krasnik Waare. — Kaiſerliche Dukaten 5.294 Geld, 5.34 W. — Nuſſt Urzedöw und Iöjeföw fand, wie man der „G.⸗C.“ 


Lemberg, 12. Auguſt. Hollander Dukaten 5.253 Geld 5.314 [furgenten⸗Schaaren unter mehrern Anführern. Bei 
wird in 100,000 Actien zu je 1000 Franes vertheilt. unweit Rzeczyca in Ruſſiſch⸗Polen; auch Jezioran⸗ (te halber Imperial 9.10 ©. 918! WW. — Huffiicer Silber Au ſchreibt, am 4. Auguſt von 8 Uhr Morgens bis 3 
ie gegenwärtigen Actien der italieniſchen National- ski befindet ſich bei ihm. Die dort verſammelten In⸗ 16014 See n eher — Breubüicer b Uhr Nachmittags 25 Baht Rant arg Inſur⸗ 


j 1 Ads 5 ne = „ 1.68 W. — Polniſcher C or. 5 fl. —. — G., ‘ BP, 
bank bilden ein Sagt! von 40 Millionen Francs, jurgenten zählen über 1000 Mann, um deren Berpfle|—— W. Gal. Pfandbriefe ib Bl e am. 75.Jöſgenten mit den von Krasnik herangezogenen ruffiſchen 
ie der toscaniſchen Bank 10 Millionen. Die Actio⸗ gung es ſchlimm ſtehen ſoll. Auch verlautet, daß viele G, 75.75 W Saltziſche Pfandbriefe in Gonv.⸗Mze. ohne C. Truppen engagirt waren. Die Russen ſollen ſich ge⸗ 


näre dieſer beiden Banken erhalten das Recht auf von den in Congreßpolen befindlichen Inſurgenten, 78 88 &. 29.33 W. Galiz. Grundentlaſtungs⸗Obligationen ohne asnik zurückgezoge ; 1 A 
V% %%% Anteibanen "1:25, m a . Tanerhue Bera ham 
zu dem neuen Provinzen, die an den früheren Sube|find, auf einige Zeit nach Haufe entlaſſen werden 202 50 W. 5 2 n ne ez. Auguſt in der Nähe von oſchany von Zaklikow 
ſerip onen ſich nicht betheiligt haben, für die öffent⸗ und daß jetzt ſchon Viele derſelben nach Galizien Krakaner Cours am 13. Auguſt. Neue Silber Rubel: her Kanonendonner vernommen wurde. 15 
Um Zeichnung aufbewahrt. Es find die Marken, ziehen. age k 00 108 dealt — Pan. Van“ Aus Warſchau ſchreibt man dem „Czas⸗, daß 
t rten, Neadel und Sieilien. Diefe Actien werden In Betreff des ſchon früher gemeldeten Schar⸗ Prang Koma fin 150 fl. in. W. 308 wort, 387 80 ge, der Gensdarmerie Oberft Talajewski im Theater ſich 
— er durch den Verwaltungsrath und den Han- mützels bei Wolbrom in der Nähe Krakau's erfährt — Neues Ellde Air 100 f. österr. Wah 411 d. 140) bel vor den Offizieren geäußert, daß es mit der Anwen⸗ 
ele-Miniſter feſtzuſtellenden Prämie ausgegeben. Der der „Czas“, daß die kleine Reiterſchaar nicht Stand Ruſſſche Iuperials fl. 9.17 verl, ff. 9.03 bez. — Napoleond ore dung der Tortur in der Eitadelle ſeine Richtigkeit 
Ertrag dieſer Prämien wird dem Reſerve⸗Fonds zu⸗ halten konnte und ſich aufgelöſt hat. 9.— verl. 8.88 bez. — Vollwichtige holland. Dukaten fl. 5.36 habe. General Lewszyn ſoll der Warſchauer Poller 
ge e e JJ) 
Sind! Re; . 155 2 75 ſoll — der 1 der dans erwähnten Ex⸗ —.— 98 bez. — Galiz. Pfandbriefe nebſt lauf. Coup. in öſtr. richte zu überliefern, wenn binnen 8 Tagen die ge⸗ 
8 in offieiell mit⸗pedition, 0 w 6 i⸗ Währ. 764 „ 751 bez. — Galiz. 375 Coup. hei R H 2 x 
getheilt worden ift. Copieen des Planes find nach Genn, rowski, auf dem Kampfplatze zwi⸗ Wah ret err. 751 dez. — Galt Pfandbriefe nebſt l. Coup heime Regierung nicht entdeckt wird. An der Eiſen⸗ 


in EM. fl. 80 f verl., 793 bez. — ent „Obligati 7 EN 
un det. Mr. 4.551 val 54 oc. — Nadel. 2 bahnſtatien in Skierniewice wurde ein großer Theil 
Jahre 1854 fl. öfter. W. 824 ver., 814 bez. — Aktien der Carl] des Dienſtperſonals arretirt. Am 7. d. hat der ge⸗ 
zurwigs Bahn ohue Gompons voll eingezahlt fl. öſterr Währ heime Stadtchef zu Warſchau einen neuen Erlaß zur 
204; verl. 2021 bezahlt. Regulirung der Steuereinhebung hinausgegeben. Des⸗ 
Lemberger Lotto-Ziehung am 12. Auguſt. gleichen hat am 8. auch General Murawieff in Wilna 
8. 49 89 71 78 wieder eine Verordnung publicirt, womit die Contri⸗ 
butionen geregelt werden und zwar zu Gunſten der 
Bewohner nicht polniſcher Abſtammung. 
Der uns ſo eben Ele Sen. powsz.“ 
vom 12. d. bringt die Nachricht, daß eine Abtheilung 
TER a von zwei nicht ganzen Compagnien mit 2 Geſchüßen, 
i welche die Militärpoſt nach der Stadt Lublin be⸗ 
Neueſte Nachrichten. 78 55 5 8. d. unerwartet 2 Be ns 
S * 2 2 Aus Wien, 13. d., meldet die „Gen.⸗Corr.“: Station Zyrzyn von 3000 Inſurgenten angegriffen 
ee zb 30 nicht elaffifieirte Perſonn. ( .. T.. . —haſeſtät der Kaiſer werden ent n 1 uhr und nach einem Aftündigen Gefecht, nachdem fie alle 
— und Werkſtätten, welche Local⸗ und Provin ; 2 N d x t Abends mit einem Separatzug von Penzing über Patronen verſchoſſen hatte, geſchlagen wurde. Die 
Producte lieferten. Die abe für oLAD „MRifkionen Sr. Al zin 20 rich cl. München, Ulm und Stuttgart nach Frankfurt abrei⸗ Inſurgenten nahmen das Geld in der Summe von 
fir 1862 auf 7,245,640 © ſchen Ausgaben beliefen ſich 84 Krakau, den 14. Auguſt. ſen. In Salzburg wird morgen um 7 Uhr 15 Min. 197 9 G u 5 beide nik 2 
Rfürſt⸗ 3 er „Czas“ bringt heute einen ihm von dem Franeiska-frü Frühſtü 9 indie na eue er ganzen Ladung von den Ka⸗ 
Der Großfürſt⸗ Statthalter hat den Generalma⸗ ner⸗Convent ber 5 8 Bericht über eine am 105 d. Mts. Mir Bo e Baum, 155 er el in 7 e 3 9 
tags gelangen, dauert 3 Stunden. In Ulm wird. Salzburg, 12. Auguſt. Der König von Preu⸗ 


ker Paulu zi u at . Polizei in Po- je im Kloſter dieſes Convents vorgenommene Reviſion, welchen 

1 n 1 

en leitete, ſeine hoben. Pauluzzi erhieltſdaß e pe eee den uf. Proben Nachtſtation gehalten und Samſtag nach Anhörungſßen wird dieſen Samſtag hier eintreffen und über 
den Sonntag daſelbſt verweilen. Se. k. Hoheit der 


den Auftrag Warſchau zu verlaſſen. — Der „Dz.⸗P. aß der mit der Reviſion betraute Beamte durch die Kloſterpforte 
Kronprinz wird morgen, von Gaſtein kommend, un⸗ 


vom Allerheiligen⸗Platz aus in das Kloſter gelangte, eine Abthei- einer kurzen ſtillen Meſſe um 8 Uhr früh die Weiter⸗ 
ſere Stadt paſſiren und ſich wahrſcheinlich nach Frank⸗ 
bete ſich versammelte, daß dieſes jedoch nicht unterbrochen, ſondern Frankfurt erfolgt um 5 Uhr 45 Min. Nachmittags. 
Polen und auch hier für denjelben thatig. Der zweite im Klo: Doſt Mohameds erhalten. 
\ chen, Hofrath Reiſe⸗Rechnungsführer Saifert, Official 
eamte mit ſeiner Aſſiſtenz durch die auf den Allerheiligen⸗ n e Süſſen ii) den 1 un Empfang ſtatt. 
, . datirtei. Artitel über die Tanaraki geſchlagen worden. 
berſtöte- n 9. Juli waren es 70 Jahre daß Mozart die Zau⸗ Morgen | Marige Himmelfahrt] wird in der St. Adal⸗ Königshauſes in rückſichtsloſer Weiſe in die Beſpre⸗ 
a | 


Mailand, Bologna, Ancona, Bern, Lauſanne, Freiburg und 

Genf geſchickt worden. Wie es heißt, will eine belgiſche 
Geſellſchaft den Durchſtich in fünf Jahren ausführen. 

| Wenn das Genueier „Movimento“ gut unterrich⸗ Emigration verlautet, wird gegenwärtig in der Türkei 

tet iſt, jo wäre der Secretär des Königs Franz ausſeine neue polniſche Expedition nach der Moldau orga⸗ 1 > 8 

: * Nachſte Ziehungen am 22. Auguſt und 12. September, 


Lotto: Ziehungen. 
Gezogene Rummern: Am 12. Auguſt. 
ien: 36 1 46 34 73. 
Prag: 55 9 81 17 61. 
Gratz: 14 25 37 71 7. 


| has Nach dem offieiellen Polizei⸗Journal von Mos kauflich Kuczorowski heißen ſoll, die Weiſung erhalten, 
hatte dieſe Stadt am 1. Jänner e. 345.556 Einwohner mit Jaſſy zu verlaſſen und ſich nach der Türkei zu bege⸗ 


in ſeinem amtlichen Theile die Par en langte, N 5 
3 0 Beurlaubung ee N oh 8 dennen in Gingang in dae reiſe fortgeſetz. Der Aufenthalt in Stuttgart dauert 
£ zu können, in die Kirche ein: 10 Uhr bis 1 Mi Di we 
treten mußte, während der Convent im Chor zu dem Morgenge⸗ von br bis 1 Uhr Mittags. Die Ankunft in füxt Jegebet 
geiſti han keinen Vorſchub lei- nur ein Conventsmitglied erſucht wurde, dieſen Eingan Klo⸗ gieſtä 5 rieſt, 12. Auguſt. Ueberlandpoſt. Die oſtin⸗ 
he Kun Was ae W — e 1 Sean ae ; A ca e Beamte 3 Fd, eat m. * A 170 5 1 ha ur amtliche de vom 1 
ben a 9 nigreiche gel⸗Adjutanten Majore v. Latour und Graf Fünfkir⸗ Paris, 12. August. 8 (bet: Die fü 
— — vorgefundene junge Mann, gleichfalls aus dem Königreiche aris, 12. Auguſt. „France“ meldet: Die für 
Polen, wurde verhaftet, weil er im Beſitze eines fremden und Wi | ſchaf örigejden 14. beſti d ja ab 
2 überdies gefz . ige eines ud Wiedl und 10 andere zur Leibdienerſchaft gehörigeſden 14. beſtimmte Revue wurde wegen er Hitze ab⸗ 
3 Zur Tagesgeſchichte. 5 10 1 ai Paſſes war. Nach der Renten eufernie ſich Perſonen. Se. Ercellenz Miniſter Graf Rechberg Wied geſagt. Am 15. Auguſt findet keln diplomatiſcher 
ffenbach's neueſte Operette, welche ihr Daſein einer Pla rende Kloſterpforte, konnte alſo keine Stö d ili⸗ ö 
und g Mit dem — zu danken cen gen Meſſe veranlafien. F Stuttgart ſich dem Hofzuge anſchließen. Melbourne, 25. Auguſt. Die Maories auf 
in a. en“, und wurde in Ems mit vielem Beifalle aufge: Die nchen  belnifce Zeitſchrift „Niewiasta“ hat zu er⸗ Die „Preſſe“ hat in ihrem Morgenblatte von 13. Neu = Seeland find von dem General Cameron bei 
der pen, t ar ® 1 
mmt ft ferti te. Die für das Wien daß der bisherige Nedactenr, i, bi b 5 if i i 
den ne an She Bfeubache ift vollendet, fie Kr nicht ganz fallen laſſen will. Waben de Wee iich Beweggründe der Reiſe des Kronprinzen von Preu⸗ Newyork, 1. Aug. Die Belagerung des Forts 
tel: „Armgard oder die Geiſter des Rheins“. gemüfjigt geſehen, fe auf unbeſtimmte Zeit zu ſiſtiren. ßen nach Gaſtein hohe Perſonen des preußiſchen 1 0 wurde Ken 4 e 10,000 Sn 
j ſpre⸗zoſen, für die mericaniihen Häfen beftimmt, wer 


vollendete. Seitdem hat die genannte Oper in Wienſbertskirche um 10 Ubr früh ein ſolenner Gottesdienst ſtattfiu⸗ chung der Tagesfrage hereingezogen. — Es iſt ſehr in Acapulco erwartet. 
u 


erlebt. den, wobei unter Leitung des Directors i A 
1 — Son Heinrich Heines Gedichten wird Ser Blaschke, die Muttergottes Hymme ee zu bedauern, ſchreibt die „W. A.“ daß in einem Au⸗ Telegraphiſche Wiener Börſen⸗Kurſe 
Rene in deins Italieniſche überſetzt von Peruzzini, ſchon näch⸗ Ann an biet gilt, von 1 erecutirt wird. Sie wird von genblicke, wo der vom Kaiſer unternommene große Durifänitsißoms u Mar Währung tional; 
—— — —— Zn oe 8 Ge Sonn: und Feiertag in dieſer neureſtaurirten Kirche Schritt zur deutſchen Bundesreform das öffentliche Cffecten. 5 pCt. Metalliques 77.— — 5 pet, 2 GOger 
Fr 2 auf Erden liefert der Wirth auf dem Säntis, einn Mit dem vor, eſtrigen Abendzuge traf eine fröhliche Geſell⸗ Intereſſe ungetheilt beſchäftigt und der Wunſch nach Anlehen 82.45.— Banfactien 795. — Creditactien 192.20. 
Tage, Hal der bei öfterer Abweſenheit, mitunter auf mehre ſchaft Kar beiläufig 100 Touristen aus, Spree-Athen“ hier an. Verſtändigung und einträchtigem Zuſammenwirken e 23 111 112.35. — K. f. Müny 
eine Preisnote 2 ſtets unverſchloſſen hält und auf dem Tiſche Seit dem früheſten Morgen ſah man ſie ſchon fleißig, einige mit aller Be Fürſten, als Grundbedingung einer Dua ih 4 ilber .—. — London 


l 8 die : äthe Feder und Crayon, ; m x 
terläßt. h zur Erquickung dort vorhandenen Vorräthe „die Straßen nach den verſchiedenſten Richtun⸗glückli 5 
Sn, Bu Ku a ar, BE A Be f.. . 
i nen, öfter auch Geld auf dem Ti⸗ 5 berühmten Wieliczkaer Salinen und die]; eh BE Sie: — d A b ; 
1287 art Die Ben olchen die ſich ſelbſt bewirthet, viels|Tatry werden wohl als 1 Ehe dieſer Collectiv- en finden kann, ſich in Perſönlichkeiten verlegender| Verzeichniß der Ange eng. ane e 


; en Kaffee bereitet und bieder und red⸗Odyſſee nicht unberührt bleiben. Art zu ergehen, die an und für ſich unſchicklich und 1. Tol, Gutsbefiger, aus Polen. 
Waage — "Den des fpäter ewa zurüdlehrenden wa Anlaß des fen IB: & Mm in k t prafer in Wien zumal im Hinblide auf die große nge 98 Siber bah ke Herren Ontebefiger: Eduard Semolan nag 


ttfindenden Volksfeſtes werden j 175 5 ? l FR - i 
nie 558 anf b. 6. d. N. eine Windhofe ic Fa 1. DM. Sevaratzüge Yon nah WW n net erſcheinen, Verſtimmung herbeizuführen und die Baller. Rouap gihauger nad Spal... 
— Windſti a. au deu, Marktlage eine Markt, abgehen, für weiche für die II. und III. Magentiafje Fahrkarten angeſtrebte Harmonie zwiſchen den verbündeten Re. Des auf a fallenden h. Feſtes wegen er⸗ 

ſeukrecht mehrere in die Höhe und aalgeend. a zum halben tarifmäßigen Preiſe und unter Zuſchlag der geſetzli⸗ gierungen zu ſtören. ſcheint die nächſte Nummer dieſes Blattes Montag. 


— — ne 


Verantwortlicher Kaas Dr. A. Boczek. 
Berantwortlicher Redacteur IAk pr 


Von Seite der k. k. Kreisbehörde wird hiemit be- a pobytu teraäniejszego niewiadomemu, is Lea przez e. k. S d powiatowy w Dobezycach czyni si 
kannt gegeben, daß zur e. der Piwniczuaer ſtäd⸗ Kleinberger . 3 7 5 wiadomo, iz a dniu 5 Pazdziernika 1848 zmar 
tkttiſchen vereint mit der Piwnieznaer Vogtei-Propination für wlikowskiego pozew wekslowy o 134 a ai! Jan Baran wioseianin 2 Wegielnicy 2 pozostawie- 

Kundmachung. (621. 2-3) die Zeitperiode vom 1. November 1863 bis Ende Octo⸗ N., A. 2 przynalezytosciami podala, i 0 nakaz pla- ion, rozporzgdzenia ostatniej woli, ktörem usta- 

ber 1866 in der Piwnieznaer Magiſtratskanzlei am tniczy prosita. i nowil za wspöldziedzica syna Walentego. 
Druckſchriften⸗ Verbot. 27. Auguſt 1863 die dritte und letzte Lieitation abge} Poniewaz Sadowi pobyt terazniejszy Herscha C. k. Sad powiatowy, nie wiedzac miejsca po- 
Ueber die Berufung der k. k. Staatsanwaltſchaft wi⸗ 


der den vom k. k. Landes- als Strafgericht zu Krakau 
am 9. Mai 1863 z. Z. 3988 gefaßten Beſchluß, womit 
dieſelbe mit ihrem Begehren um ein Verbots⸗Erkenntniß be⸗ 


Amtsblatt. N 6405. Kundmachung. (684. 1-3)|przypomina Herschowi Braunfeld kupcowi 2 miej- Nr. 574. 6. Edykt. (631. 1:3) 


werden. jmu na wlasne niebezpieezenstwo i koszta panaw przeeiggn roku jednego, od dnia pierwszege 
Der Fiscalpreis für das vereinte Propinationsrecht Dra. Zieliiskiego Adwokata w Nowym Saczu a- umieszezenia niniejszego edyktu rachujge, stawi 
beträgt . g 3 1821 fl. öſt. W. lesen Adwokata tutejszego p. Micewskiegofsię w tutejszym Sadzie i oswiadczenie swoje wzgle- 


ee e p 2 ; dium l 2 fi. 10 kr. ft. W. za kuratora, i dorecza sig pierw wymienionemuſdem przyjecia spadku wniösl, w przeciw bo- 
üglich der Druckſchrift: „Bez chaty“ abgewieſen wurde, und das Vadium 18 5 \ „ gcza sie p a Przy je U ‚niösl, W przeciwnym 
bat 86 Lt N zu Krakau in Wanderung des Die Lieitationsbedingniſſe können beim Magiſtrate in|nakaz platniczy 2 27 Czerwea 1863, L. 3527. wien razie, spadek Po jego ojeu pozostaly, 2 in“ 


angefochtenen Beſchluſſes am 30. Juni 1863 3. 8042 Piwniezna eingeſehen werden. WaZaywa sie wiee Herscha Braunfelda. azeby nemi spadkobiercami, ktörzy sig zglosili, i 2 kur 
al f K. k. Kreisbehörde. justanowionego zastepce wzgledem odpowiedniegofratorem dla niego ustanowionym Wojciechem Per- 
8. Ba Inhalt der in Krakau im Jahre 1862 in der. Sander, am 6. Auguft 1863. prowadzenia procesu stösownie zainformowal, iſmusem bylby pertraktowanym. 

Druckerei und im Verlage von J. Wywialkowski erſchie⸗ a — temuz dowody swoje dorgezyl, gdyz w.razie prze-| _ . Sadu powiatowego. 

nenen Druckſchrift: „Bez chaty“ von Michael Balucki Nr. 8359. K (635.4 1-3) ſeiunym sam sobie skutki zaniedbania przypisze. Dobezyce, d. 31 Lipca 1863. N 
begründe das im $. 305 St. G. vorgeſehene Vergehen undmachung. i | Uchwalono w radzie c. k. Sadu obwodoween. ——..— 


der Aufwiegelung und es werde nach §. 36 des Preßge⸗ 


f a 0 Am 25. d. Mts. Vormittag wird hieramts die Ver- Nowy Sac. Ani 50 m 
jeges ‚nom. 17. Dezember 1862 deren weitere Verbreitung|pachtung des Bezuges der e in dem Nowy Sgez, dnia 15 Lipea 1863. Wiener Börse-Bericht 
verboten. aus 41 Ortſchaften gebildeten Pachtbezirke Mszana 10 — — ———— — vom 12. Auguſt. ' 

Das Ef. Landesgericht Wien in Strafiachen hat auf die Zeit vom J. November 1863 bis Ende Dezember Offentliche Schuld. 
kraft der ihm von Sr. k. k. Apoſtoliſchen Majeſtät. 1864 vorgenommen werden. N 1159. . Edykt (613. 3) A. Hes Staales 
verliehenen Amtsgewalt erkannt: Der Fiscalpreis beträgt auf dieſe 14monatliche Pacht⸗ . In Oeſtr. W. zu 5% für 100 fl 50 Gem 
Daß der Juhalt der Druckſchrift: „„Magyarorszäg|periode 1515 fl. ft. W. Cees. Kkröl. urzad powiatowy jako Sad w Niskuf Aus dem Natienal-Aulehen zu 5% für 100 fl. en 
függerlensege von Daniel Iränyi, Paris, November) Die ſonſtigen Bedingniſſe können hieramts, und beilna podstawie przedsigwzietego dochodzenia i za- mit Zinſen vom Jauner — Juli. 82.30 82.40 
1862 den Thatbeſtand des Verbrechens des Hochverrathesſden hierbezirkigen k. k. Finanzwache⸗Commiſſären eingeſe⸗ twierdzenia ces. kröl. Sadu obwodowego W Rze- vom April — October 82.40 82.50 


szowie 2 dnia 17go Lipca 1863 do J. 3898 ogla- Bom Jahre 1851, Ser. B. zu 5% . Po 1 „1% rer 


nach §. 58 lit. e. St. G. und des Verbrechens der Stö⸗ hen werden. Mealliqnes zu 5 für 100 f. 


rung der öffentlichen Ruhe $. 65 Hit. a begründe, und Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direetion. ‚sza. niniejsz&m, iz Jözef Olko, gospodarz gruntowy dio „ 4½% für 100 fl. 2 8.80 668.75 
verbindet hiemit nach 8, 36 des Preßgeſetzes das Verbot Neuſandec, am 10. Auguſt 1863. 1 Kamieniu zostaje alla rozrzutnosci pozbawionym mit Verloſung v. J. 1839 für 100 fl. 158.25 158.50 
ihrer weiteren Verbreitung. eee eee prawa rozporzadzania samowladnie swoim majgt- b 1000 f re 
„ Dieſes Erkenntnitz ist nach . 16 des Geſetzes über 3767 2 kiem, i 20 mu za kuratora przydanym zostaje Woj-(dome-entenſcheine zu 42 L. Ast. i445 10% 
das Strafverfahren in Preßſachen öffentlich anzuſchlagen — 0545 Edykt. (629, 1-3 ciech Skomro, gospodarz gruntowy 2 Kamienis. B. De Minde 5 5 
und durch das Amtsblatt kundzumachen. | es. srol. Sad odwodowy w No wym Saezu) Nisko, dnia 280 Sierpnia 1863. Grundentlaffungs⸗ Obligationen 
Wien, den 7. Auguſt 1868. Lin 7 3 Bi. von Nieder⸗Oſter. zu 5% für 100 fl. 687.75 88.— 
Der k. k. Vicepräſident, Der k. k. Raths ſecretär. 1 8 Derr r reer 9 I ED ne — Saen zu 5 für 110% La: dann Mr 
; : i / 0 N P 1111 i 1 % fü EICHE TREE RE 8 ' 
Schwarz m. p. Thallinger m. p. r Lieitations-Ankün digung. ( ) an e er b e, ene 
n Von der k. k. Finanz Bezt 5 1 175 185 / » 1864 d ber trol zu 5% nn > a 
a —— k. 3 Bezirks Direction in Tarnow 1. November 1863 bis Ende Dezember un von Kärnt. a BL 
STB: Kundmachung. (626. 2-3) wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß Behufs der dingungsweiſe auch für die darauf folgenden Solarjahreſvon ee gen 15 — er ” — — 
31 3 Verpachtung der Wein: und Fleiſch⸗Verzehrungsſteuer ſammt 1865 und 1866 an den nachſtehend ausgewieſenen Ta- von Temeſer Banat zu 3% für 100 fl. 75.— 78.50 


Die k. k ſchleſiſche Landesregierung hat unterm 5. d. 020% außerordentliche Zuſchlage dann des einigen Ge⸗ gen, bei dieſer k. k. Jinanz⸗Bezirks⸗Direction die öffentliche von Fronten und Hlavonten zu 5% für 100 . 26.2 70.20 
{ rare th 7 Hi 7 er gu 2 . A N; 0 N * Wir! 5 von Gal 50, 8 E q 185 
3.8402 anher eröffnet, daß, da die Rinderpeſt die Grän⸗ meinden bewilligten Zuſchlages für die Zeitperiode vom Verſteigerung abgehalten werden wird, und zwar: ben Siebenbargen 10 u — 3301 — Ki 


2 95 „Krakauer Verwaltungsgebietes noch nicht über⸗ von Bukowina zu 5% fur 100 fl. 14 — 74.50 
ort ' 
ie 


at, die von dieſer Landesbehörde getroffenen, den 8 8 A cti e sta: 

> a * f — g n (pr. St. 

ged. hemmenden Maßregeln wieder aufgelaf⸗ 2 3 88 ©. der Nationalbank wi 1 „ 798.— 796. 

Tarot f 2 = 6 1 der 8 für Handel und Gewerbe zu N 

c NN N 70 SS a Sr: ade ei en 2.1 
00 a ee e en e e e Pachtbezirt Pachtobjeet Tag der Lieitation 32 8 2 n 10 bob . l. W. 4d. 64 
79 7 ind a * 8 - | “ads er Kai. Ferd. Nordbahn zu 1000 fl. C. M. 1712. 1714. 
mb * Von det £ k. Statthalterei⸗Goumiſſion. N = ® SS ..der Staats Giſenbahn⸗Geſellſchaft I 200 fl. CM. l 
Krakau, am 9, Auguft 1863. ö S. fl fr. kr. 0 oder nr ee 
d W rden 4 * 125 Ur ri MS i a 1 -- (der Kaiſ. Eliſabeth⸗Bahn zu 200 fl. GM. 147.50 148. 


| der Theisb. zu 200 fl. CM. mit 140 fl. (70% Einz. 147. —— 

der vereinigten ſüdöſter. lomb.⸗ ven. und Ceutr.⸗ital. f 

2649 — Eiſenbahn zu 200 fl. oͤſtr. W. oder 500 Fr.. 245.— 246. 
der galiz. Karl Ludwigs Bahn zu 200 fl. Cc. 50 

— —— deer öſterr. Donau⸗Dampfſchiffahrts⸗Geſellſchaft zu 


Fleiſch Verzehrungsſteuer ſammt 24. Auguſt 1863 
50% Gemeindezuſchlag für die Stadt Vormittags 
Tarnow 


Tarnow ſammt den 
dazu gehörigen Ort⸗ 
ſchaften. 


Baranow Dt. FPleiſchverzehrungsſtener 59 200 — 2 fl. CM. „„ A 
. ET TEL TEEN u’ zer 7 BE — des öſterr. Lloyd in Trieſt zu 500 fl. CM. . -250.— 251. 
Tuchow dio. BPRLTER iv ha BREUER. 1201 | 67 120 E Iber Oſen⸗Peſther Kettenbrücke zu 500 fl. CM. 395.— 400 


der Wiener Dampfmühl⸗ Actien ⸗Geſellſchaft zu 


Tarnow dto. 


8 A 500 fl. r. WMW. 30 400. 
Eodygawice, b . der brir, böhmischen Weſtbahn zu 200 f. 8. W. 102.78 108. 
bie i et eg u en sie eh — — bene 10 f Bye f Abe aa 
2 lei ) der Nationalbau ährig zu 5% für e 75 5777 
Pr Dombrowa dio. Fleiſchverzehrungsſteuer 25. Aae We m auf We h nid 5% fr 1 l- 775 
— Finne 44 11 ... 207" 1 ORSRERER, nn er tonalbau 
m aalen Jas ſo . Fleiſch Verzehrungsſteuer ſammt e ee , fe du „ „82.20 Az. 
ven: 125% Gemeindezuſchlag für die 259 | — Galiz. Gredit⸗Anſtalt öſtr. 15 au % er 100 fl. 75.25 75.50 
1 f ee ee e ee Grebit»Aufalt für Handel uud Gewerbe zu 2 
Reher Be Ropczycc die. Fleiſch Verzehrungsſteuer ſammt 26. Auguft 1863 „ RER An ng ER I ergehen 
. 0 N 5 | 3 212 onau⸗Dammpfſch.⸗Geſell u 100 fl. CM. 92.— 92.50 
bi N 730 En 15 10% Gemeindezuſchlag für Rop⸗ Vormittags 212 | — er: de Ha 92 705 f. . a 118.— Are 
Krakau, am 5 a 8 —— ů wi ä 7 „ D u N 540 1. * W. * * 32.50 3450 
ei 2 Pilzno dio. Fleiſch⸗ Verzehrungsſteuer ſammt 777 E 2 — . Mir * ul mn —— 2 
. auen 15% Gemeindezuſchlag für Pilzno Bein m er 3 " 386.— 2 
au AR, Edict. (623. 2-3) 9 ] Kolbuszow dto. Fleiſchverzehrungsſtener a 7 ei u 10 1 e „ a en 3450 24 — 
m k. k. Landesgerichte in Krakau als Handelsge⸗ * 9816 15 20 l. 85 WE un We 


über das fümmtliche bewegliche und über das Waldstein zu 20 l. 20.— 20.50 

„Kronländern, für welche die Cipil⸗Jurtsdie⸗ dem Stempel von 50 kr. verſehenen, und mit dem vorgeſchriebenen Vadium belegten Offerte ſpäteſtens bis 6 Uhrſckeglevich zu 10 fl. „ . O ter ET 
Wechſel. 3 Monate. : 
Bank⸗ 7 ) Sconto 


ja N, befindliche unbewegliche Vermögen des Herrn dem Vorſtande dieſer k. k. Finanzbezirksdirection überreicht werden. a ink 0 9 1 
Mar Strauss ptstocollttten Handelsmannes in Blala der Die näheren Pachtbedingniſſe können bei diefer Finanz⸗Bezirks⸗Direction in den gewöhnlichen Amtaſtunden Augeturg, für 100 f. fühbenticher Wihr 4% 95.10 954 
en n A Frankfurt a. M., für 100 fl. jüdvent. Währ. 39% - 95.20 95.20 
oncurs eröffnet, zum Concursmaſſapertreter und probifori«)eingejehen werden. Hamburg, für 100 M. B. 3% ae, 8 80 
ſchen Co e a evaner der Herr Adw. Dr. Eiſen⸗ Tarnôw, 4. Auguſt 1863. London, für 10 Pf. Sterl. 4% 11240 124% 
berg in Biala, und zu deſſen Stellvertreter der Hert Adw. en 2 em / £ ad ur ul ie, für 100 Francs 4% . - - 440 44.55 
he ge von zut Verhandlung über die Zu a o Cours Veen Go 2 — u. 
eſte ung der Rechtswohlthaten der Güterabtretimg, dann Er FAR FOR eours Letzter Co 
4005 N des Definitiven Concurs n affaverwalters und Wi. En ausighliepli „peinilegietee Kaiserliche Münz⸗Dukaten 5 34 uk. 785 er 
des Gläubiger-Ausſchuſſes eine Seen auf den dien z ME 1 A a NION- E vollw Dufaten 8 84 — — zu 30 
Apes 55 Mi Nu 0 Uhr Vormittags anberaumt; l Nonnen L 5 . 15 35 15 — 
es werden daher alle dieſenigen, welche an diefe Concurs-| II E R 8 20 Fraueſtücke „* 
maſſe eine Forderung zu ſtellen glauben, Anfgeforbert, dieſe fe M un 1 d Wa ſſer und Zahn⸗Pulver \ Ruſſiſche Imperiale S e 9 18 1 — 
ihre Forderungen bis zum 31. October d. J. in Geſtalt Dem an mich vielſeitig ergangenen Wunſche nachkommend, habe ich obgenanntes, unter meinen Pa- Silber e 


tienten jeit eee mit beſtem Erfolge verbreitete 1 und Za arg — 

vertreter bel dieſem k. k, Landesgerichte geltend zu machen. sh mit einem aus ſchließlichen Privilegium verſehen laſſen und errichtete, um es leicht beziehbar zu Abgang und Ankunft der Eiſenb ahn üge i 

Wer ſeinen Anſpruch an die v machen, Depots in allen größeren Städten. . zug 
Wer feinen Anſr orbenannte Coneursmaſſe ch größ vom 15. September 1862 angefangen bis auf Weitete 


einer förmlichen Klage wider den genannten Concutsmaſſa⸗ f 


binnen vorerwähnter Friſt nicht anmelden oder unterlaffen Dieſes Mundwaſſer und Zahnpulver von vielen renemmirten Aerzten als vorzügliche cosmetische, conser- 
würde, in jeiner Klage nicht nur die Richtigkeit ſeiner vative und praeservative Mittel anerkannt, und durch zahlreiche Zeugniſſe beſtätigt, dient vorzüglich gegen das E. 
en her auch das Recht, kraft deſſen er in dieſe (begann 


orden ö | n g | n ö | 42 
er jene Claſſe geſetzt zu werden verlangte, zu erweiſen, henden Speiſereſte auf, ſtärkt das blutende Zahnfleiſch, befeſtigt die lockern Zähne, verhin derttſron Krach e 8 e u 


wird nach Ablauf der A gi nicht angehört — das Um ſichgreifen der Verderbniß derſelben und beſeitigt den 19 Dan im Munde. Preußen und nach barigan 1150 198; — 440 

d diejenige i, die bis dahin ihre Forderungen nicht an⸗ Zu haben beim Erzeuger, in ſämmtlichen Apotheken Krakau's, Galiziens und der Bukowina. Außerdem bei den Herren und bis Grau ica (über Nacht) v! h a0 : 

— 5 ſollen in Rücksicht des geſammten 80 ER len: ee in Nzeszow — J. Jahn in Kraau und in Tarnow ſo wie in allen größeren Städten der ne 5 emberg  ekiente 11 ur Wand sr 

* „ gr 2 8 2 5 errei iſchen ond 44 N en s; — na 7 5 N 1 . FR 

co t Ländern a Ae e ee Preis 9 Puste Melanion Mundwaſſers 1 fl. 40 Pr. — einer Schachtel Melanion Zahnpulvers 1 fl. öſt. W. von Wien nach Krakau 7 ne 15 Min. Früh, 8 Uhr 30 MI. 
man tern Verſchntdeten ohne abgewie ma = Sue P. T., welche Depots hiervon zu übernehmen wünſchen, wollen ſich gefälligst an den Unterzeichneten wenden: Sen mm Keatan 41 uhr Vormitt f 


ſen ‚fein, wenn ihnen wirklich ein Compenſationsrecht ge, 
bührt, wenn fie auch ein eigenes Gut von der Mafia zur 
fordern hätten, oder wenn auch ihre Forderung auf ein lie⸗ 
gendes Gut des Verſchuldeten vorgemerkt wäre, daß alſo—— 


Josef Sigm. Ujhelyi, pract Zahnarzt in Krakau. 


von Lemberg nad Krakau 5 Uhr 20 Min. Abende und 5 bt 
Meteorologiſche Beobachtungen. Er 


in. Morgens. 
10 Min. Ankunft 


>) Meibering dern Krekan von n Bu e hr 45 Min Fab, 7 ub 4 BR 


des Gut des 2 . ee e 1 LEN n Bi i 2 
, . . 
dig ſein ſellten, die Schuld ungehindert de p 2 F lin Prall. Linie us a 1 des Windes der Atmosphäre in der Luft yon Oſtrau über Oderberg aus Preußen 27 Minn. 
tions-Eigenthums⸗ oder Pfandrechtes, das — ee & jo Reaum. red Reaumur der Luft | von | bie — — Lem berg 6 7 15 A 2 ub 
Hatten gekommen wäre — abzutragen verhalten werden 3 2 "age 2 190 % e eee ET ee BT. Kachm. — von Wieliezka 6 uhr 20 ar 
würden. re x 0 1550 15 | 1 81 ö rt abe fi In der Nacht Blitze ue ess in 1 von Krakau 8 Uhr 32 Min. rah, „ ür 40 M 5 5 

u am 10. Auguſt 1863. 14161 28 62 14% | We ſtill iin der Früh Regen. — — N — f 
nm ͤ ͤůn . 


Druck und Verlag des Karl Budweiser. 


halten werden wird, wobei ſchriftliche Offerten angenommen Braunfelda jest niewiadomym, wire wyznacza se bytu Walentego Barana, wzywa tegoz, azebf, 


der Süd⸗norbd. Verbind.⸗B. zu 200 fl. EW. 127.25 1277 


Zn 


